
2025: Zeichnungen von Salinen-Anlagen in Westernkotten 1816 und 1858 

Von Wolfgang Marcus 

Im Februar 2025 bekam ich von Kai Günther aus Erwitte per Mail zwei Karten von Salzsiedehütten / 

Feuerungsanlagen in Westernkotten. Hier die beiden Zeichnungen mit textlichen Erläuterungen. Die 

genaue Bedeutung der technischen Aussagen können sicherlich von Technikexperten dargelegt 

werden. WM] 

I. Gesamtansichten 

 



 



II. Zeichnungen einer Feuerungsanlage aus dem 1816 im Detail 

Diese Zeichnung trägt den Titel „Zeichnung von der Feuerungs-Anlage im 2ten Kothe“. Als Quelle mit 

Erläuterung ist angegeben: Westernkotten (Erwitte) Saline Feuerungsanlage in der 2. Kothe 

Grundrisse, Schnitte, Ansichten 1816; 60 Leipziger Fuß = 19,8 cm ;55,5 x 40,5 kolorierte Zeichnung W. 

Praters, Archiv Landsberg-Velen Nr. 136 [Bestand: Landesarchiv NRW, Abteilung Westfalen, Karten A, 

Signatur: 9107] Daraus lässt sich folgern, dass es um die Planung einer Salzhütte für die Familie von 

Landsberg ging, also die am meisten begüterten Erbsälzer. Auch wird deutlich, dass hier bereits die 

technischen Erneuerungen umgesetzt wurden, die auf Vorschläge des Pfarrers Philipp Korte aus 

Salzkotten († 1893) zurückgehen. 

 

Danach folgen einige Erklärungen zu den einzelnen Abkürzungen und zahlreiche Detailzeichnungen 

der Feuerungsanlage. Kleinere Mängel sind nicht auszuschließen. 

 



Und hier die Detailabbildungen:  

Abbildung A 

 

Abbildung B 



 

Abbildung E 

 Abbildung F  



Abbildung G 

 

Abbildung H  

III. Salzsiedehütten-Zeichnung aus dem Jahre 1859 

Diese Zeichnung stammt aus dem Landesarchiv NRW, Abteilung Westfalen, Bestand Karten A, und hat 

die Signatur-Nr. 9120. 

Als Erläuterung wird angegeben: Westernkotten (Erwitte) Salzsiedehütte Blatt 2 Schnitt, Balkenlage 

1859; 100 Fuß = 25,9 cm; 45 x 30 kolorierte Zeichnung Uhlmann, Landsberg-Velen Nr. 259a.  
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